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Matthaeus Merian z

Iler Aut or :

2.  B la t t  /  Neujahr  : -962

Die Tafel  t tTigurvm /  Zürycht '  aus der
I tTopograpkr ia t {elvet iaetr t  L642.

L5g3 Matthaeus Merian wird in Basel als Sohn eines städti-
schen Ratsherrn geboren.

16o9 l .61:2 Kupferstecher-lehre bei Dietr ich Meyer in Zi ir ieh,
1619 eröffnet Merian nach Wander jahren in Frankreieh r-ind in

c len Nieder landen in Basel  e ine e igene Werkstat t .
11624 übernimrnt er das Frankfurter Geschäft seines verstorbe-

nen Sehwiegervaters,  des Ver legers Johannes Theodor
de Bry.  Rege ver l -eger ische Tät igkei t .

1642 erscheint  der  erste Band seines berühntesten Werkest
der t tTopographia Germaniaei l  d .em bis zv des Meisters
Tod noch 11 wei tere Bände fo lgen.

L65o st i rbt  Mat thaeus Mer ian in Bad Schwalbachr doeh setzen
seine Söhne Matthaeus d. J. und. Caspar das trferk f  ort .
Diet t fopographiat '  r , rmfasst  schl iessl ich 3f  Tei le in
Grossfo l io  mi t  2142 Ansichten und 92 Karten.

D ie  Tafe l :

Der bedeutend ste Port rät is t  d.es a l ten Deutschen Reiches t
Matthaeus Merian, widmete d en ersten Band seiner I tT opographiarr
der  a l ten Eidgenossenschaf t  und.  gab iha den Ti te l :
t rTopographia Heluet iae,  Rhaet iae et  Valesiae,  Das is t  Beschrei -
b,rrtä vnd-Elgentt iche Abbildung der Vornembsten Stätte vnd PLätz
in d er Hcchlöblichen Eydgno}s chaf f t , Grawbündt en r Walli$ r vnd
et l icher zugewanten Qrten.  In Truck gegeben vr  Ver legt  Durch
Matthaeum Meriän M. DC . XIII , rl

Die T opographia Hel-vet iae,  deren erste Auf  lage (L642) über
s iebenäiä Ansichten der wicht igsten Orte der  L7 e idgenössischen
Stände und der zugewandten Orte nebst einem Begleit text des
Ulmer Reiseschr i f ts te l lers Mart in Zei l ler  enth ie l t  r  war e in
Erfolg und erlebte sieben Auflagen.
Die stadtansicht von z:urich ( sS x 27 cm gross ) wurde von
Merian nach dem Zureher Stadtplan von Joos Murer aus dem Jahr
Lj76 unter Berücksichtigung der inzwischen eingetretenen
Veränd.erungen in Kupfer gestochen.

ünsere Reprcdukt ion,  im Offsetver fahren hergeste l l t  s  zQigt
einen Ausschnitt  daraus in Z-fach l inearer Vergrösserung.

Quel le:  Mer ian :  Topographia Germaniae.  Band Schweiz.  Neue
Ausgabe 196o;  im Bärenrei ter-Ver lag,  Kassel  11r  Basel .


